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Harald Leindl
38 Jahre, Tischlermeister, Innenarchitekt
Eigentümer
Dauer der Firmenzugehörigkeit:  
seit 1998
Familienstand: ledig
Liebste Freizeitbeschäftigung/Hobbys:
Laufen, Fußball, Kunst & Design

Motivation

Warum engagiere ich mich bzw. engagiert 
sich das Unternehmen für die Beschäftigung 
von Menschen mit Behinderung?
Menschen mit Behinderung haben in ihrem 
Bereich dieselben Fähigkeiten und Grundqualifi-
kationen wie Menschen ohne Behinderung. Bei 
richtiger Motivation ist es möglich, Fähigkeiten 
bei behinderten Menschen stärker zu fördern 
und höhere Leistungen zu erreichen.

Nutzen

Welchen »Gewinn« bringt die Beschäftigung 
von Menschen mit Behinderung für mein 
Unternehmen, gibt es einen spezifischen 
Mehrwert?
Blickpunkt der Mitarbeiter und Kunden auf Leis-
tung von Menschen mit Behinderung. Spezifisch 
auf unseren Betrieb bezogen, haben wir einen 
Mitarbeiter, der aufgrund seiner eigenen Situati-
on ein Spezialist für barrierefreies Wohnen und 
behindertengerechte Wohnraumgestaltung ist.

Die Auszeichnung

Was halte ich vom Steirischen Integrations-
preis? Was bedeutet diese Auszeichnung für 
mein Unternehmen?
Diese Auszeichnung ist eine große Ehre für un-
ser Unternehmen, aber noch eine viel größere 
Auszeichnung unseres Mitarbeiters als Zeichen 
der Wertschätzung für seinen Einsatz und Ehr-
geiz in der Öffentlichkeit!

»Ein Spezialist für behindertengerechte Wohnra umgestaltung.«

Ausgezeichnet 2007
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Hans-Jürgen Amhofer
24 Jahre, Werkstättenleitung, Arbeitsvorbereitung
Dauer der Firmenzugehörigkeit: 9 Jahre  
(mit Unterbrechungen: 5 Monate Bundesheer,  
anschließend ca. 1 Jahr Rehab)
Familienstand: ledig
Liebste Freizeitbeschäftigung/Hobbys:  
Zeit mit Freunden verbringen, Radfahren, Tennis
Art der Behinderung: komplette Querschnittlähmung ab TH 6

Berufliche Integration

Wie werde ich vom Unternehmen bzw. von 
meinem Dienstgeber/meiner Dienstgeberin 
unterstützt? 
Ich habe die Chance bekommen, meinen erlern-
ten Beruf auch nach meinem Unfall in ange-
passter Form wieder aufzunehmen, um wieder 
vollständig ins Leben integriert zu werden. Dabei 
werde ich auch von meinen Mitarbeitern als 
selbstständige Person wahrgenommen, unab-
hängig von meiner Behinderung oder meinen 
Einschränkungen.

Wie wirkt sich das Engagement des Unterneh-
mens konkret auf meinen Arbeitsplatz aus? 
Mir wurde ein eigenes Aufgabengebiet zugeteilt, 
im Zuge dessen wurden auch in der Werkstätte 
einige Adaptierungen vorgenommen, außer-
dem wurde ein eigener Arbeitsbereich für mich 
eingerichtet.

Was halte ich vom Steirischen Integrations-
preis bzw. von der Idee, engagierte Betriebe 
mit einem Preis auszuzeichnen?
Ich finde den Steirischen Integrationspreis 
besonders wichtig, da ich der Meinung bin, 
dass die Leistungen und das Engagement jener 
Betriebe besonders honoriert werden sollen. Ich 
finde, der Preis ist eine gute Möglichkeit, auch 
die Öffentlichkeit über die besonderen Leistun-
gen dieser Betriebe zu informieren.

Leindl Keg. Tischlerei &  
Möbelstudio 
8102 Semriach, Tiefweg 3

Anzahl Beschäftigte insgesamt:  
7 (ohne Hans-Jürgen)

Anzahl beschäftigte MitarbeiterInnen mit Behinderung 
(aktuell): Keiner, da MA derzeit auf Schulung

Produkte/Dienstleistungen: Tischlerei

»Ein Spezialist für behindertengerechte Wohnra umgestaltung.«

Graz-Umgebung


